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Odysseus

Lieba
Redazione!

I cani nüte begriiffa, dass ist die

«Nebelspalterio» numa coh sit lezta

Fritig zobet, wo in alli Wirtsafte
planghere uf humoristig Zitig i dem

swera Zit sum biseli Umor oie!

Ergottsaccramentio, was is denn
das? Das «Nebelspalterio» is doch

caini «Banca», wo eifagg «Salter
slüüssa», wenn numa and moneta för
die, wo and iilegga, wo Säft guet is

loffa im «Stiggherei» au; wo ist jezzo
eifagg fuchicato!

Lieba Nebelspalt! I mues i scho no
frooga, bist du no bi der Lausanne,

wo der Nebel doch verswunde ist?
I globe, dass Du no bist «beneblet»

vor luter Freud, dass die Erra
Swooba müessa pagare solamente 3

Milliardi Marchi, statt 30 Milliärdli,
wie die «Francesi» and wülle iicas-
siere mit dene fini «Manière»! La
«Grande Nazione» finda moneta gar
nöd ohne!

No öppis! Du abe scho lesa, dass

Muurarbeit und Andlamper streigga
im San Gallo, aber Baumeister um's

Verregge wülle s'rugg goh mit die

Loh! Caini Bendel am Schueh müesse

loh! I ani au saffa am Hotel Walhalla
und magga am Jigang eine Stega-

trittio in granito. Doo Streigg us-

brogga! J ani müese uföra saffa, soss

etti uf Grind übercoh! Aber was
magga die neue Erra vom Walhalla?
Sie Stella Srinermeister ii und säga,
Sie müessa magga swei Tritt us
«Bueche-Olz» und aastrichare mit
graui Farbio wie mini Granitio del
San Gottardo! Vill bös, errgottsac-
cramentio!

Im Neugass das Stadtrohtio will
vom Stadtscriberei vöra baue loh bis

fast sum Süüla meteorologica; nüte

wega dem, dass Wetter denn besser

wär! Na, Na, wega moneta, wo der

piccola banca «Spisergassio» sötti
pagare! I säga: «Aspettare!»

Jezzo at eine «Mäder» vill s.um

saffa am Neugass; vill meh weder uf
Wisa, wenn all regnet!

Aber för seba Maa ist au bloss so

eine «Graf» eine «Frag»!
Uete wieder caiba Nebel im San

Gallo. Im Süüsstand Weierweidio and

nüte cöna tirare!
Wo ist denn «Nebelspalterio»?
Tanti saluti Giuseppe Nebiolo.

Aus Welt
und Presse
Spiel mit
Bleisoldaten.

(Haben Sie gelesen?)
«Die Delegation der Dominikanischen

Republik an der Abrüstungskonferenz
hat dem Komitee für moralische
Abrüstung einen Antrag eingereicht,
wonach die Abrüstungskonferenz den Staaten

empfehlen soll, die Herstellung von

Bleisoldaten und andern militärischen

Spielzeugen zu verbieten.»
Es ist gar nicht ausgeschlossen, dass die

Staaten diesem Vorschlage zustimmen. Es ist

sogar möglich, dass nicht nur die Herstellung

von Bleisoldaten, sondern auch die von

Spielzeugkanönchen verboten wird.
Unwahrscheinlich dagegen ist, dass man die
Fabrikation von richtigen Kanonen untersagen

werde aber das verlangt ja die

Delegation der Dominikanischen Republik auch

gar nicht.

Grals-Schatz
gefunden?

Die Geschichte klingt reichlich
unwahrscheinlich In einer Séance der bekannten

Berliner Hellseherin, Madame Sylvia, kündet

diese einen Goldschatz an, verlangt eine

Karte und bezeichnet den holländischen Ort

Zaandam dort soll bei einem achteckigen

Turm der Schatz vergraben liegen. Der

Kreis um die Hellseherin beschliesst, ihre
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